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BIBELPASSAGE:  

Micha 2,1-5 "Ich will die Übriggebliebenen von euch allen sammeln, Jakob. Ich will sie 

zusammenführen wie Schafe in der Herde, wie eine Herde mitten auf der Weide, und sie sollen ein 

lautes Geschrei machen, weil es so viele Menschen sind.“ 

Michas Botschaften richteten sich vor allem an Jerusalem und Samaria, sprachen von Zerstörung und 

spätere Wiederherstellung des judäischen Staates, und er tadelte das Volk von Juda wegen 

Unehrlichkeit und Götzendienst. Seine Hauptbotschaft handelte von Zerstörung und 

Wiederherstellung. 

Micha lehrt sein Volk, dass ein gerechtes Leben, Barmherzigkeit und die Nachfolge des Herrn 

wichtiger sind als Opfer und Gaben. Micha bezeugt, dass Jehova barmherzig ist und die Sünden derer 

vergibt, die Buße tun. 

Wehe den Menschen, die sich in der Nacht Böses ausdenken und früh aufstehen, um es auszuführen. 

Es ist schlecht, aus einem plötzlichen Gedanken heraus Unheil zu stiften, noch schlimmer ist es, es mit 

Absicht und Voraussicht zu tun. 

Wir sehen so viele Zerstörungen auf der ganzen Welt aufgrund von Kriegen zwischen den Nationen, 

die meist auf Habgier zurückzuführen sind; diese Menschen sind nicht nur Feinde Gottes, sondern 

auch ihres Landes, sie bringen gute Geistliche zum Schweigen und Halten die Mittel der Gnade auf. 

Es gibt Korruption in der Welt durch Begierde, und wir sollten uns von ihr fernhalten. Sie ist nicht 

unsere Ruhe, sie ist nicht unser Teil, sie war für unseren Durchgang bestimmt, aber nicht für unseren 

Teil. Lasst uns aufstehen und aufbrechen. 

Gottes Verheißung der Wiederherstellung ist nicht nur, dass er die Überlebenden aus der 

Gefangenschaft zurückbringen und vermehren wird, sondern dass er ihnen den Weg zu Gott öffnen 

wird. 

Wir stehen zu dieser Verheißung, wenn wir uns ansehen, was in der Welt geschieht: in der Republik 

Niger, im Sudan, im Nahen Osten, insbesondere im Krieg zwischen Israel und Gaza, der zum Tod 

vieler Menschen, vor allem von Frauen und Kindern, geführt hat. Während wir all diese Geschehnisse 

verurteilen, vertrauen wir auf Gottes Zusicherung und Verheißung, wie sie von Micha verkündet wird, 

dass es eine Wiederherstellung geben wird und dass schließlich Frieden in den Nationen und in der 

Welt herrschen wird. 

Gebet: Herr, in deiner Barmherzigkeit bitten wir, dass in unseren Häusern, Familien und vor 

allem in der ganzen Welt Frieden herrscht. Wir bitten dich, o Herr, dass du in den Herzen der 

Menschen herrschst und den Krieg zwischen Israel und Gaza beendest. Das ist unsere Bitte an 

dich, Herr, und wir bitten dich im Namen deines Sohnes, unseres Erlösers Jesus Christus, 

Amen! 
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